AMMILLSTATTER SEE

Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Seeboden am Millstatter See vom 16.
Juli 2020, GZ: 133-1/2020, mit der folgende o6ffentliche Parkanlagen oder sonstige 6ffentlich
zugangliche Erholungsflachen zu Hundeverbotszonen erklart werden
(Hundeverbotszonenverordnung)

GemalR der §§ 9 und 13 des Karntner Landessicherheitsgesetzes — K-LSiG, LGBI. Nr. 74/1977,
zuletzt in der Fassung des Gesetzes LGBI. Nr. 85/2013, wird verordnet:

81

Hundeverbotszonen

(1) In folgenden offentlichen Parkanlagen oder in sonstigen Offentlich zuganglichen
Erholungsflachen ist die Mitnahme von Hunden und das Hineinlaufenlassen von Hunden in
diese Anlagen verboten:

a) | Gst 168/1 KG Treffling Kinderspielplatz Tangern Siid-West
b) | Gst 763/9 KG Seeboden Kinderspielplatz im Seezentrum
c) | Gst 830/3 und 830/4 (Teile) KG Seeboden Kinderspielplatz im Klauberpark

d) | Gst 251/5, 251/9, 665/3, 665/5 KG Seeboden Griinanlagen  zwischen  Kirche,
Volks- und Mittelschule

e) | Gst 1242/14, 1242/96, 1242/97 KG Lieserhofen Kinderspielplatz GartenstralRe

f) | Gst5/1 KG Lieserhofen Spielplatz VS Lieserhofen

(2) Betreffend d) , Griinanlagen zwischen Kirche, Volks- und Mittelschule” sind die Wege
zwischen den Griinflaichen von der Hundeverbotszone nicht mitumfasst.

§2
Tafeln

Tafeln ,Hundeverbot” mit der Zusatztafel ,Hundeverbotszone — Kinderspielplatz” fiir die
Bereiche gem. § 1 Abs. 1lit. a, § 1 Abs. 1 lit. b, § 1 Abs. 1 lit. ¢, § 1 Abs. 1 lit. e, § 1 Abs. 1 lit. f
und mit der Zusatztafel ,,ausgenommen Wege” fiir den Bereich gem. § 1 Abs. 1 lit. d sind
aufzustellen:




e zu a) am nordlichen Zugang zum Kinderspielplatz,

e zu b) am nordostlichen, nordwestlichen, stidostlichen und stidwestlichen Zugang zum

Kinderspielplatz,

e zu c) am nordlichen und slidwestlichen Zugang zum Kinderspielplatz,

e zud) am sudlichen, nordlichen und 6stlichen Wegzugang,

e zue)am westlichen und nérdlichen Zugang zum Kinderspielplatz

e zuf) am sidostlichen Zugang zum Spielplatz

Wer einen Hund in eine Hundeverbotszone mitnimmt oder hineinlaufen ldsst, begeht eine
Verwaltungslibertretung und ist gem. § 15 Abs. 1 lit. ¢) iVm & 15 Abs. 2 K-LSiG von der
Bezirksverwaltungsbehorde mit Geldstrafe bis zu 2.500 Euro, im Wiederholungsfall bis zu

5.000 Euro zu bestrafen.

§3

Ubertretungen

&4

Wirksamkeit und Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt gem. § 9 Abs. 2 K-LSiG mit Anbringung der Tafeln in Kraft und die
Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde Seeboden am Millstatter See vom 30.

Mai 2001, GZ: 120-2/01, auRer

Kraft.
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Hinweis

Di eses Dokument wurde antssigniert. Auch ein Ausdruck dieses
Dokunents hat gemaB § 20 E- Government-Gesetz di e Bewei skraft

einer offentlichen Urkunde.

Prifinformation

Di eses Dokument wurde antssigniert.

I nf ormati onen zur Prufung

der el ektroni schen Signatur und des Ausdrucks finden Sie unter

http://ww. seeboden. at/ ant ssi gnat ur




		2020-12-06T12:04:03+0100
	Marktgemeinde Seeboden am Millstätter See
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




